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Nachgedacht
Genesis 21,6
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L achen ist eine wichtige Ausdrucksform des
Menschen. Es verbindet und signalisiert Sym-

pathie und Verständnis. Man sagt auch: Lachen
macht schön. Lachen ist die beste Medizin. Lachen
ist die schönste Art, Falten zu erzeugen. … Und,
wie sieht es bei dir aus? Hast du heute schon ge-
lacht? Zählst du zu den humorvollen Zeitgenossen
oder eher zu den Miesepetern? Zugegeben, für al-
les gibt es eine Zeit und zwischen beiden Extremen
liegt eine große Bandbreite an Gemütszuständen.
Oft genug fehlen ja auch die Gründe, zum Gutla-
chen haben: es herrscht Krieg in Europa, Men-
schen sind auf der Flucht, die Erwärmung unseres
Planeten macht Sorgen, unheilbare Krankheiten
fordern ihren Tribut, Naturkatastrophen bringen
Not und Elend. Dazu kommt noch unser zwischen-
menschlicher Krieg auf den Schlachtfeldern von
Politik und Gesellschaft, in Beruf und Organisatio-
nen, in Kirchen und Familien. Da kann einem
schon mal das Lachen „aus dem Gesicht fallen“.
In der Bibel wird Sara und ihr Sohn mit Lachen in
Verbindung gebracht. Wir lesen ihre Geschichte im
ersten Buch der Bibel. Sara hatte in ihrem Leben
wenig Grund zum Lachen. Jahrzehnte lang wurde
sie wegen ihrer Kinderlosigkeit gedemütigt. Hart
und verbittert war sie darüber geworden. Gott ver-
sprach Abraham, dass seine Nachkommen einst
zahlreicher als die Sterne am Himmel sein werden
(Gen. 15,5). Diesem Versprechen konnte Sara
scheinbar nicht gerecht werden.
Doch dann kommt der Clou: Gott spricht eine Ver-
heißung aus. Übers Jahr soll Sara einen Sohn zur

Welt bringen! Sie, die 90-Jährige, zusammen mit
dem 100-jährigen Abraham sollten Eltern werden.
Das klingt verrückt und ist fast schon zum
Lachen.
Der Wunsch und die Sehnsucht, ein Kind auszu-
tragen, waren ein Leben lang in Saras Herzen ver-
ankert. Nun endlich, ganz langsam weichen Wut
und Trauer einer vorsichtigen, noch ungläubigen
Hoffnung, einer Hoffnung gegen alle Regeln, gegen
alle Grenzen, gegen alle Bitterkeit. Und Sara tritt
dem schier Unmöglichen entgegen und sagt: „Gott
ließ mich lachen.“
Aus diesem Lachen höre ich ein „warum eigentlich
nicht, Gott ist doch so wunderbar, ihm ist nichts
unmöglich“. Sie weiß jetzt: Gott meint das wirklich
ernst! Fest glaubt sie dieser Verheißung. Sie wird
schwanger und als ihr Sohn geboren wird, be-
kommt er den Namen Isaak (übersetzt: er lachte).
Auch wenn unsere Herzen heute oft voll Unglau-
ben und Zweifel sind, wenn Finsternis in uns ist,
vieles unvorstellbar ist und fehlende Hoffnung uns
klein machen will, gerade dann sollten wir uns an
Sara und ihr Festhalten an Gottes Zusage erin-
nern. „Gott ließ mich lachen; jeder der davon hört,
wird mit mir lachen“ (Gen.21,6)
Bei Gott ist groß, nichts ist ihm unmöglich. Er ist
der ewig Treue. An uns, an dir und mir, liegt es,
stets darauf zu vertrauen. Das macht froh und
lässt auch uns lachen. Und dieses Lachen ist eine
Gabe Gottes, mit der wir nicht sparsam sein
müssen.

Juli� Schönlebe
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Winterlagerfeuer
Wir laden Sie herzlich zu einer schönen Zeit amwärmenden
Feuer am 3. Februar ab 18 Uhr hinter der Falkenauer Kirche
mit Glühwein und Punsch ein. Für den kleinen Hunger darf
man sich gern etwas vom Grill schmecken lassen oder auch
einen Knüppelkuchen backen. Vielleicht fällt Ihnen jemand
Bekanntes ein, den Sie gern einladen und mitbringen wür-
den? Da wir unter freiem Himmel nicht unabhängig vom
Wetter sind, müssen wir uns nach den jeweiligen Gegeben-
heiten richten. Wir Informieren Sie daher ab 01.02.23 über
die Internetseite der Kirchgemeinde, ob die Veranstaltung
eventuell nicht stattfindet.

Ih� Tea� Gemeindeleben

Kirchenkaffee und PlauerGemeindebrunch
Sie haben uns gefehlt! Hat Ihnen auch etwas gefehlt? Mal
mit Jemandem reden, was einem auf der Seele brennt. So
ganz in Ruhe nach dem Gottesdienst. Die Zeit hat Jeder,
wenn er sie sich gönnt! Und wir, vom Ortsausschuss Flöha-
Plaue stehen Ihnen dafür zur Verfügung. Deshalb gibt es bei
uns wieder (fast) monatlich einmal nach dem 8.45-Uhr-
Gottesdienst Kaffee und Gebäck. Sie können den jeweiligen
Sonntag aus dem Kirchgemeindebrief entnehmen.
Und am 26. März nach dem 10.15-Uhr-Gottesdienst wollen
wir endlich auch wieder mit dem Plauer Gemeindebrunch
einen Neustart versuchen. Sie alle sind dazu herzlich einge-
laden! Egal, was Sie von Kirche halten! Wir möchten mit Ih-
nen Gemeinschaft feiern. Nach zwei Jahren Corona tut das
der hungrigen Seele gut. Wir teilen gern unsere Zeit mit Ih-
nen, wenn Sie es auch mit uns tun. Brunch, der Übergang
vom Frühstück zum Mittagessen, ist dazu wie geschaffen!
Wir freuen uns auf Sie!

Ih� O�sau�chu� Flöha-Plaue

Am Samstag, den 18. März um
9 Uhr im Gemeindehaus Plaue.
(Zur Baumwolle 17)

Frauenfrühstück
Beginn am 1. April um 9 Uhr in der
Georgenkirche. (Kein Aprilscherz )
„Viele Hände – schnelles Ende“

Kirchenputz

Aktuelles
Hinweise, Mitteilungen, Veranstaltungen
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Frauenwohlfühlkreis
Liebe Frauen unserer Kirchgemeinde, am Donnerstag, den
16.März ist es soweit. Wir werden Simone Schubert im Frau-
enwohlfühlkreis um 19.30 Uhr im oberen Gemeinderaum in
Georgen begrüßen. „Warum erreichen mich Worte tiefer und
verletzender als an anderen Tagen?“ „Wie kann ich ein Gedan-
kenkarussell um bestimmte Worte und deren Folgen unterbre-
chen?“ DenWirkungen der gehörten und gesprochenenWor-
te wollen wir an diesem Abend nachspüren.
Lasst euch herzlich zu dem Thema „Wort-Reich, Sinn-Voll,
Worte schaffen Wirklichkeit“ einladen.
Es grüßen euch herzlich Heike Rülke & Katrin Reuchsel vom
Frauenwohlfühlkreis

Ausblick Gemeindebibeltage 2023
Ein Team hat sich Anfang Januar 2023 getroffen und dasThe-
ma „Bibelwoche“ in den Fokus gerückt. Die „Gemeindebibel-
tage“ sind daraus entstanden und entsprechen dem diesjäh-
rigen Thema „Kirche träumen“. An vier Abenden im Herbst
wird zu den „Gemeindebibeltagen 2023“ herzlich eingela-
den: 25.Oktober und 03./07./13.November. Am Sonntag, den
19. November werden die „Gemeindebibeltage 2023“ mit ei-
nem Gottesdienst beendet.

Spielenachmittag
„Und? Was für ein Spiel bringt ihr mit?“ Dieser Frage gingen
letztens 2 Familien nach einem Gottesdienst auf den Grund.
Die Vorfreude für unseren gemeinsamen Spielenachmittag
ist geweckt ... auch bei dir? Wir freuen uns am Sonntag, den
19.März um 15 Uhr auf dich, deine Familie und deine Freun-
de. Getreu nach den Worten von Jacques-Yves Cousteau
„Spielen ist eine Tätigkeit, die man gar nicht ernst genug nehmen
kann!“wollen wir uns mit viel Freude, Spaß und Lachen be-
gegnen. Nach einem gemeinsamen Start verwandelt sich das
Gemeindehaus in der Georgenkirche in ein Spielhaus. Ge-
spielt wird das, was ihr mitbringt! Für das leibliche Wohl
sorgt die JG Flöha-Falkenau. Also dann ... wir sehen uns!
Eure JG Flöha-Falkenau und das Team Gemeindeleben

5



Herzliche Einladung
zu unseren Veranstaltungen und Treffen
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Gemeindekreise

Kinder
Kinderkreis

Niederwiesa 07.02. | 07.03. 16.15 Uhr Gemeindesaal Ndw.

Christenlehre / Jungschar

Falkenau
Kl. 1-4: dienstags (außer Ferien) 15.30 Uhr Kirche Falkenau

Kl. 5: dienstags (außer Ferien) 17.00 Uhr Kirche Falkenau

Flöha
Kl. 1-6:mittwochs (außer Ferien) 15.30 Uhr Pfarrhaus Georgen

Kl. 1-6: donnerstags (außer Ferien) 15.30 Uhr Pfarrhaus Georgen

Niederwiesa
Kl. 1-3:Gr. 1mittwochs (außer Ferien) 15.00 Uhr Gemeindesaal Ndw.

Kl. 1-3:Gr. 2mittwochs (außer Ferien) 16.00 Uhr Gemeindesaal Ndw.

Kl. 4-5:mittwochs (außer Ferien) 17.00 Uhr Gemeindesaal Ndw.

Erwachsene
Frauenkreise

Falkenau 02.02. | 30.03. 19.00 Uhr Kirche Falkenau

Flöha-Plaue 21.02. | 21.03. 19.00 Uhr Gemeindesaal Plaue

Niederwiesa 09.02. | 09.03. 19.00 Uhr Scheune Ndw.

Frauenwohlfühlkreis
Gesamtgemeinde 09.02. | 16.03. 19.30 Uhr Gem.-haus Georgen

Männerkreise
Falkenau Männerkreis: 13.02. | 13.03. 19.00 Uhr Kirche Falkenau

Flöha Stammtisch: 14.02. | 14.03. 19.30 Uhr Pfarrhaus Georgen

Niederwiesa Männertreff: 21.02. | 21.03. 19.30 Uhr Scheune Ndw.

Auszeit
Gesamtgemeinde 23.02. | 30.03. 19.30 Uhr Scheune Ndw.

Hauskreis
Flöha-Plaue nach Absprache 19.30 Uhr Pfarrhaus Georgen

Seniorenkreise
Falkenau 14.02. | 14.03. 14.00 Uhr Kirche Falkenau

Flöha 07.02. | 07.03. 14.30 Uhr Gem.-haus Georgen

Niederwiesa 14.02. | 14.03. 14.30 Uhr Gemeindesaal Ndw.

Jugend
Konfisamstage

Gesamtgemeinde 04.02. | 11.03. 8.00 Uhr Gem.-haus Georgen

Junge Gemeinde
Flöha, Falkenau freitags 19.00 Uhr JG-Raum Plaue

Niederwiesa freitags 19.30 Uhr Scheune Ndw.
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musikalische Kreise
Spatzenchor

Gesamtgemeinde ab 09.03. donnerstags (außer Ferien) 16.45 Uhr Pfarrhaus Ndw.
Flötenkreise

Flöha dienstags (außer Ferien) 16.30 Uhr Pfarrhaus Georgen

Falkenau montags (außer Ferien) 16.30 Uhr Kirche Falkenau

Kurrende
Gesamtgemeinde montags (außer Ferien) 16.30 Uhr Gem.-haus Georgen

Kantorei
Flöha, Niederw. mittwochs 19.30 Uhr Gem.-haus Georgen

TonArt (ökumenisch)
Gesamtgemeinde mittwochs 19.30 Uhr Pfarrhaus Georgen

Singkreis
Flöha-Plaue 20.02. | 13.03. 19.00 Uhr Gemeindesaal Plaue

Posaunenchor
Falkenau donnerstags 19.30 Uhr Kirche Falkenau

Bibel- & Gebetskreise
Falkenau mittwochs 19.00 Uhr Kirche Falkenau

Flöha-Georgen 23.02. | 30.03. 19.00 Uhr Pfarrhaus Georgen

Flöha-Plaue 14.02. | 14.03. 19.30 Uhr Gemeindesaal Plaue

Niederwiesa freitags 19.30 Uhr Gemeindesaal Ndw.

Gebetsgemeinschaft
Flöha donnerstags 18.00 Uhr Georgenkirche

Gottesdienste in Einrichtungen
imHochhaus (Augustusburger Str. 71)

Flöha 14.02. | 28.02. | 14.03. | 28.03. 9.30 Uhr

Landeskirchliche Gemeinschaft Niederwiesa
Gemeinschaftsst. sonntags 19.30 Uhr Saal der LKG

Frauenstunde 21.02. | 21.03. 19.00 Uhr Saal der LKG

Seniorentreff 28.02. 14.00 Uhr Saal der LKG

Holger Lindner – Tel.: 0172/8737430

Fahrdienstvermittlung Flöha-Plaue



Kurz vor der Fertigstellung
Truhenorgel entsteht in Vogtländischer Orgelbauwerkstatt
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Kirchenmusik

I n diesen Wochen wird in der Werkstatt der OrgelbaufirmaThomas Wolf in Lim-bach imVogtland fleißig gearbeitet. Die Truhenorgel für die Auferstehungskirche
in Flöha-Plaue entsteht unter den handwerklich geschickten Händen der Orgel-
bauer. Jede einzelne Pfeife wird in Handarbeit gefertigt. Dazu entsteht das Gehäu-
se der Orgel, die einzelnen Windladen, das Gebläse und die Mechanik werden in
die Orgel eingebaut. Zuletzt wird jeder Ton intoniert und aufeinander abgestimmt.
Unzählige einzelne Arbeitsschritte sind nötig, bis zuletzt ein einmaliges Instru-
ment zum Klingen kommt. Hohe handwerkliche Kunst, Genauigkeit und viel Er-
fahrung lassen ein Instrument erstehen, welches in unseren Gottesdiensten, zu
Trauerfeiern oder in Konzerten erklingen wird.
Nach einigen Verzögerungen, bedingt durch die Corona-Pandemie und durch Lie-
ferschwierigkeiten einzelner Bauteile können wir uns nun auf eine wunderbare
neue Orgel für die Auferstehungskirche in Flöha-Plaue freuen. Im Gottesdienst am
16. April 2023 soll sie in Dienst genommen werden. Am Nachmittag wird herzlich
zu einem Festkonzert in die Georgenkirche eingeladen, in dem die Orgel gemein-
sam mit einem Orchester erklingen wird. Rund 32.000 € wurden bisher dafür an
Spenden gesammelt. Zur Finanzierung fehlen insgesamt noch ca. 6.000 €. Des-
halb an dieser Stelle noch einmal die herzliche Bitte, mit einer Spende die An-
schaffung der Truhenorgel zu unterstützen: Ihre Spende wird Musik!

E�ehard Hübler
Kantor

Blick in die Werkstatt der Orgelbaufirma Thomas Wolf

Bank: KD-Bank
BIC: GENODED1DKD

IBAN: DE25 3506 0190 1682 0090 43
Verw.: RT 1201 - (Spende Orgel Plaue)

Spendenkonto



Neue Paramente für Niederwiesa
Spendenaufruf
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D er Gemeindteil Niederwiesa möchte gern seine verschlissenen Parament durchneue ersetzen. Dafür sind insgesamt rund 8.000 Euro erforderlich, die wir aus-
schließlich durch Spenden realisieren müssen. Deshalb bitten wir um Ihre freund-
liche Unterstützung mit einer Geldspende bzw. einer Überweisung auf das nach-
folgende Spendenkonto. Auf Wunsch kann dafür gern eine Spendenquittung aus-
gestellt werden. Danke für Ihre Unterstützung!

Jens Oehmigen
Ortsausschuss Niederwiesa

Entwurf der Herstellerfirma für eins der vier neuen Paramente

Bank: KD-Bank
BIC: GENODED1DKD

IBAN: DE25 3506 0190 1682 0090 43
Verw.: RT 1201 - (Paramente Niederwiesa)

Spendenkonto



Gottesdienste im Februar
= mit Abendmahl | = mit Kindergottesdienst
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GottesdiensteFebruar2023

5. Februar 3. Sonntag vor der Passionszeit (Septuagesimae)

18:45 Falkenau Gottesdienst (Fr. Korzin)

18:45 Flöha-Georgen Gottesdienst (Sup. Findeisen)

10:15 Flöha-Plaue (Saal) Gottesdienst mit der JungenGemeinde (Team)

10:15 Niederwiesa (Pf.h.) Gottesdienst (Sup. Findeisen)

„Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und vertrauen nicht auf unsre Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzigkeit.“ | Dan 9,18

12. Februar 2. Sonntag vor der Passionszeit (Sexagesimae)

18:45 Falkenau Gottesdienst (Sup. Findeisen)

10:15 Flöha-Georgen Gottesdienst (Sup. Findeisen)

10:15 Niederwiesa (Pf.h.) Gottesdienst (Pfr.i.R. Butter)

„Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure Herzen nicht.“ | Hebr 3,15

19. Februar Letzter Sonntag vor der Passionszeit (Estomihi)

18:45 Flöha-Plaue (Saal) Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee (Pfr.i.R. Butter)

19:30 Falkenau Gottesdienst mit Posaunenchor (Team)

10:15 Niederwiesa (Pf.h.) Gottesdienst (Pfr.i.R. Butter)
„Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollendet werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem
Menschensohn.“ | Lk 18,31

Mittwoch, 22. Februar Aschermittwoch (Beginn der Passionszeit)

19:00 Flöha-Georgen Andacht zurAltarschließung (Pfr.i.R. Butter)

26. Februar 1. Sonntag der Passionszeit (Invocavit)

19:30 Falkenau Lobpreisgottesdienst (Team)

10:15 Flöha-Georgen Gottesdienst (Sup. Findeisen)

10:15 Niederwiesa (Pf.h.) Gottesdienst (Präd. Arnold)

„Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teufels zerstöre.“ | 1. Joh 3,8b

Die Gottesdienste in Flöha-Plaue finden im Gemeindesaal (Zur Baumwolle 17) statt und
die Gottesdienste in Niederwiesa im Pfarrhaus!

»Sara aber sagte: Gott ließ mich lachen.«

(1. Mose 21,6)



Gottesdienste im März
= mit Abendmahl | = mit Kindergottesdienst
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Freitag, 3. März Weltgebetstag

19:00 Flöha-Georgen Gottesdienst zumWeltgebetstag im Gemeindehaus (Team)

5. März 2. Sonntag der Passionszeit (Reminiszere)

18:45 Flöha-Georgen Gottesdienst (Sup. Findeisen)

19:30 Falkenau Gottesdienst mit Posaunenchor und Kirchenkaffee (Team)

10:15 Flöha-Plaue (Saal) Gottesdienst (Sup. Findeisen)

10:15 Niederwiesa (Pf.h.) Gottesdienst (Pfr.i.R. Butter)

„Gott aber erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren.“ | Röm 5,8

12. März 3. Sonntag der Passionszeit (Okuli)

18:45 Falkenau Gottesdienst (Pfr.i.R. Butter)

10:15 Flöha-Georgen Begegnungsgottesdienst (Team)

10:15 Niederwiesa (Pf.h.) Gottesdienst (Pfr.i.R. Butter)

„Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht geschickt für das Reich Gottes.“ | Lk 9,62

26. März 5. Sonntag der Passionszeit (Judika)

19:30 Falkenau Lobpreisgottesdienst (Team)

10:15 Flöha-Plaue (Saal) Gottesdienst mit anschl. Gemeindebrunch (Pfr.i.R. Butter)

10:15 Niederwiesa (Pf.h.) Gottesdienst (Hr. Künzel)
„Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben als Lösegeld für viele.“ |
Mt 20,28

Die Gottesdienste in Flöha-Plaue finden im Gemeindesaal (Zur Baumwolle 17) statt und
die Gottesdienste in Niederwiesa im Pfarrhaus!

19. März 4. Sonntag der Passionszeit (Lätare)

18:45 Flöha-Plaue (Saal) Gottesdienst (Sup. Findeisen)

19:30 Falkenau Gottesdienst (Bieber)

10:15 Flöha-Georgen Gottesdienst mit Einführung des neuen Geschäftsführers der
Diakonie (Sup. Findeisen)

10:15 Niederwiesa (Pf.h.) Gottesdienst (Hr. Künzel)

„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.“ | Joh 12,24

»Was kann uns scheiden von der Liebe Christi?«

(Römer 8,35)



Wir gehen Klettern!
Für Kinder der Klassen 1-6
Wir treffen uns am Samstag, den 25. März um 9 Uhr im
Pfarrhof Flöha und fahren mit Kleinbussen in die Kletterhal-
le der Strobelmühle, ca. 13 Uhr werden wieder zurück sein.
Unter fachkundiger Anleitung der Trainer wagen wir uns an
die Kletterwand in schwindelnde Höhen. Na, hast du Lust
bekommen? Nur Mut, das ist eine spannende Erfahrung, die
du so leicht nicht wieder vergessen wirst.
Das solltet ihr dabei haben: Hallenturnschuhe, Trinken, et-
was für den kleinen Hunger sowie 5 € (Am Geld sollte eine Teilnah-
me nicht scheitern, bitte bei Mandy Trompelt melden, wenn es Probleme gibt.)
Infos und Anmeldung bis 20. März bei Mandy Trompelt
(Tel.: 03726/782705 | E-Mail: mandy.trompelt@evlks.de)

Lust auf LEGO®?
Für Kinder der Klassen 1-6
Dann bist du ganz herzlich zu unseren LEGO®-Tagen vom
22.-24. Februar ins Stadthaus Augustusburg eingeladen.
Wir wollen in diesen Tagen jeweils von 9-12.30 Uhr gemein-
sam Bauen, Spielen, Spaß haben und natürlich wieder eine
spannende biblische Geschichte hören.
Kosten: 2 € pro Tag
Die Ev.-Luth. Kirchgemeinden Augustusburg, Erdmannsdorf
und Hohenfichte

Neustart Spatzenchor
Herzliche Einladung zum Spatzenchor, demVorschulkinder-
chor der ev.-luth. Kirchgemeinde Flöha-Niederwiesa für
Kinder von 3-6 Jahren. Wir singen fröhliche Lieder von Gott
und derWelt, probieren leichte Rhythmus-Spiele, entdecken
unsere Stimme, üben das Hören, bewegen uns zur Musik
und spielen mit Orff-Instrumenten. Eltern und Großeltern
sind herzlich mit willkommen.
Der Neustart erfolgt ab dem 9. März immer donnerstags um
16.15 Uhr im Pfarrhaus Niederwiesa. Anmeldung oder Rück-
fragen an Kantor Ekkehard Hübler (Tel.: 03726/782321 |
E-Mail: ekkehard.huebler@evlks.de)

Aktionen
für Kinder und Jugendliche
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I n mehr als 120 Ländern der Erde fei-ern Frauen, Kinder und Männer den
Weltgebetstag. Sie kommen zusam-
men, um „informiert zu beten“ und „be-
tend zu handeln“. Wir laden Sie herzlich
ein, Teil dieser Bewegung zu sein. Sei-
en Sie mit dabei am Freitag, den
3. März um 19 Uhr im Gemeindehaus
der Georgenkirche Flöha.
„Glaube bewegt“, so lautet der offiziel-
le deutsche Titel des Weltgebetstages
2023 aus Taiwan. Im Fokus des Gottes-
dienstes steht der Brief an die Ge-
meinde in Ephesus (Eph 1,15-19). Worte
wie Glaube und Liebe, Weisheit und
Offenbarung tauchen dort auf. Die
Frauen aus Taiwan möchten ihre Er-
fahrungen mit uns teilen und Gottes
wunderbare Taten durch ihre Ge-
schichten bezeugen.
Der Inselstaat Taiwan liegt zwischen
Japan und den Philippinen vor dem
Chinesischen Festland und besteht
aus einer Hauptinsel und über 100
weiteren Inseln. Die Taiwaner*innen
leben in einer multiethischen Gesell-
schaft. Die meisten Menschen sind
Nachfahren aus Festlandchina. Die
Vielfalt spiegelt sich auch in den un-
terschiedlichen Sprachen und der Re-
ligionsausübung wider. Das Zusam-
menleben der Kulturen und Religio-
nen verläuft ohne große Konflikte und
wird von den meisten hochgeschätzt.
In Asien gilt Taiwan als vorbildliche
Demokratie, vergleichbar etwa mit Ös-
terreich, Deutschland oder der
Schweiz. Unter den verschiedenen De-
mokratiebewegungen spielte dabei die
Frauenbewegung eine Vorreiterrolle.
Das Streben nach Unabhängigkeit und
Demokratie führt immer wieder zu

Spannungen, die auch vor dem WGT-
Komitee nicht Halt gemacht haben.
Dieses hatte sich in den 1980er Jahren
im Widerstand gegen die Diktatur ge-
spalten und erst für den WGT 2023
wurde wieder enger zusammengear-
beitet.
Das Titelbild mit dem Titel „I Have
Heard About Your Faith“ („Ich habe von
eurem Glauben gehört“) stammt von der
jungen taiwanesischen Künstlerin
Hui-Wen Hsiao. Sie verwendete meh-
rere Motive, die Taiwans Besonderhei-
ten hervorheben, um auszudrücken,
wie der christliche Glaube Taiwan
Frieden und eine neue Vision bringt.
Zum Weltgebetstag 2023 laden uns
mutige Frauen aus diesem kleinen
Land ein, daran zu glauben, dass wir
diese Welt zum Positiven verändern
können – egal wie unbedeutend wir
erscheinen mögen. Denn: „Glaube be-
wegt!“

平安 (píng ān)
Friede seimit uns allen!
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„Glaube bewegt“
Weltgebetstag 2023 – aus Taiwan
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Jubelkonfirmation 2023
Vorankündigung und Anmeldung

14

Jubelkonfirmation

Falkenau: 09.04.2023
Flöha: 28.05.2023

Niederwiesa: 11.06.2023

Termine

A lle Gemeindeglieder, die in diesem Jahr ihr 25., 50., 60., 65., 70., 75. oder 80.
Konfirmationsjubiläum begehen, sind herzlich eingeladen zur Jubelkonfirmati-

on. Aus datenschutzrechtlichen Gründen müssen wir darauf verzichten Adressen
für Einladungen zu sammeln. Wir dürfen nur die Daten unserer Gemeindeglieder
verwenden. Deshalb bitten wird darum, dies weiter zusagen.

Gern können Sie sich telefonisch im Pfarramt (03726/2231) oder über das Formular
auf derWebsite anmelden (siehe QR-Code oben). Jeder bekommt selbstverständlich
ein Einladungsschreiben. Ebenso lassen wir Ihnen gern Einladungsschreiben zu
kommen, wenn in Zusammenhang mit der Jubelkonfirmation Klassentreffen or-
ganisiert werden, damit die Einladung der Kirchgemeinde beigefügt werden kann.

Pfarra� Flöha-Niederwiesa
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Einladung zur Entdeckungsreise
Wieder Freude am Dienst
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K ennen Sie das: Sie haben eine Aufgabe in der Gemeinde übernommen. Leiderfühlen Sie sich nicht wohl dabei. Es kostet unangenehm viel Kraft und es fehlt
die Freude dazu.Woran kann das liegen? Sie werden das dumpfe Gefühl nicht los,
dass hier was schief läuft. Nichts gegen Hilfsbereitschaft und Treue, aber diese
Aufgabe hängt wie ein Klotz am Bein. Das kann nicht gemeint sein!
Kennen Sie auch das: Sie erleben live und in Farbe den kleinen Finger gegeben
und die ganze Hand wurde genommen? – die Erwartungen Anderer drücken un-
angenehm und rauben Motivation.
Sicher können beide Beobachtungen verschiedene Ursachen haben. Dieser Abend
stellt die Frage nach unseren Begabungen und gibt Kriterien an die Hand, mit de-
nen ich besser entscheiden kann, ob die Verantwortung für eine Aufgabe wirklich
in meine Hand gehört. Ich möchte Sie mit fünf Rollen bekannt machen – so wie
eben eine Hand auch fünf Finger hat (natürlich incl. Daumen). Jeder von uns ist von
Gott gut für EINE der Rollen ausgerüstet. Wer die einnimmt, hat Freude zum
Dienst! Lasst uns gemeinsam auf „Entdeckungsreise“ gehen!
Die Entdeckungsreise findet am Freitag, den 24.März um 19.30Uhr im oberen Ge-
meinderaum in Georgen statt. Wir freuen uns auf euch!
Herzliche Grüße von Uwe Büttner (Pfarrer in Gornau) und dem
Team Gemeindeleben
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Weihnachten im Schuhkarton
Ein Dankeschön!
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Schuhkarton

L iebe Freunde von „Weihnachten im Schuh-
karton“,

wir möchten den Dank und die Freude
der beschenkten Kinder weiterreichen
an alle, die letztes Jahr bei den Sam-
melstellen in Flöha-Georgen, Nieder-
wiesa und Falkenau wieder viele bunt
und liebevoll beklebte Päckchen und
wunderschöne gestrickte Schals, Müt-
zen, Handschuhe und kleine Pullover
abgegeben haben. Die Schukartons
sind Lichtblicke für die Kinder in-
mitten von Not und Leid.
Wahre Liebe überwindet Grenzen, ist
unverdient und kann Leben verändern!
Die 147 Schuhkartons haben wir auch
dieses Jahr wieder zur Sammelstelle in
der Baptistengemeinde nach Freiberg
gebracht. Dort wurden sie sortiert und
in große Kartons verpackt und dann
auf die weite Reise geschickt. Die
Empfängerländer waren diesmal die
Ukraine, Georgien, Montenegro, Nord-
mazedonien, die Republik Moldau,
Rumänien, Bulgarien, Serbien, Polen,
die Slowakei, Kroatien und die balti-
schen Länder. Verteilt wurden die
Schuhkartons an Kinder in sozial
schwachen Familien, in Waisenhäu-
sern, Elendsvierteln und in Flücht-
lingslagern. Herzlich bedanken möch-
ten wir uns für die Geldspende von
insgesamt 516,40 Euro, die geholfen
hat die Transportkosten mit zu de-
cken.
Wir danken Gott, dass so viele Men-
schen auch dieses Jahr wieder bei
„Weihnachten im Schuhkarton“ mitge-
macht haben.

„Nur wer die Herzen bewegt, bewegt die Welt.“
(Ernst Wiechert)

„Weihnachten im Schuhkarton“ be-
wegt die Herzen der Menschen, die
Herzen von Euch und die Herzen der
Kinder, die voller Freude und Glück-
seligkeit ihr Päckchen zuWeihnachten
auspacken.
Deshalb sind Sie auch zur kommen-
den Aktion wieder herzlich eingeladen
mitzumachen.
Auch wenn so Vieles unklar scheint,
was das neue Jahr bringt, fällt uns
dazu das Lied ein:
„Wir sind in Gottes Händen, sind geborgen in ihm.
So lasst uns das Jahr beginnen, so lasst uns gehn.
Vieles ändert das Gesicht, aber Gottes Liebe nicht,
Seine wunderbare Gnade bleibt bestehn“
Diese Hoffnung und Zuversicht wün-
schen wir Ihnen/Euch von Herzen.

Freude schenken – Leben verändern!
Das soll auch 2023 wieder unser Motto sein.

Bleiben Sie behütet!

i.A. Ihre / Eure
Familie Leipold

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.weihnachten-im-schuhkarton.org



Fürbitten
Freud & Leid
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für das diamantene Jubelpaar:
zur Diamantenen Hochzeit wurden eingesegnet:

Hanna und Klaus Müller
Jesaja 46,4 – Niederwiesa

für die Verstorbenen:
Christian Enger
72 Jahre – Lukas 12,35 – Niederwiesa

Erika Knitt
78 Jahre – Lukas 21,28 – Flöha

Gudrun Reich
82 Jahre – Lukas 17,21b – Niederwiesa

Gudrun Schimmel
78 Jahre – Jesaja 60,2 – Niederwiesa

Nachruf
W er kannte Christian Enger nicht? Christian fehlt

uns sehr. Wir, als Ortsausschuss und ehemaliger
Kirchenvorstand der Kirchgemeinde Niederwiesa, trau-
ern um Christian Enger, der am 21.11.2022 verstorben
ist. Er stand uns als Kirchvorsteher und Mitglied des
Ortsausschusses in Niederwiesa viele Jahre mit guten
Gedanken, aber auch mit ganz praktischer Hilfe zur
Seite. War es der sonntägliche Kirchner-und Lektoren-
dienst, die Vorbereitung der Gemeindefeste oder die
Vor-und Nachbereitungen des jährlichen Kirchweihfes-
tes. Hier war Christian mit Rat und Tat, fachmänni-
scher Werkzeugausstattung und geschickten Händen
dabei. Oftmals hörte man Christian bei der praktischen Arbeit nicht, jedoch das
Ergebnis seiner Arbeit war dann für alle sichtbar. Wenn es um Unterstützung ging,
war er immer zur Mitarbeit bereit. Gern erinnere ich mich persönlich an die Ge-
staltung der Bausätze für ein Modell unserer Kirche zum 115. Kirchweihfest. In
manchen Niederwieser Wohnungen steht bestimmt noch solch eine Erinnerung,
die nunmehr eine doppelte Bedeutung hat. Ich bin mir ganz sicher, dass Christian
einen beachtlichen Anteil am Reich Gottes mitgebaut hat. Dafür dürfen wir alle
Christian und auch unserem großen Gott dankbar sein.

Reinhard Künzel
Ortsausschuss Niederwiesa



DANKE
für den digitalen Adventskalender
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Dank

Wir sagen herzlich DANKE … an Tobias Mehner für:

… alle Vorbereitung, Koordination & Anregungen, Rätsel, Aufnahmen bei den mitwirkenden
Kreisen und das Schneiden der Beiträge, alle kreativen Ideen und alle Geduld bei der

Erstellung des digitalen Adventskalenders 2022!

Manchmal haben wir uns wie ein Kind gefühlt. Mit den Worten „Komm rein“ wurde unsere
Neugierde gestillt und so die Vorfreude auf Weihnachten auf eine ganz besondere Art & Weise
geweckt. Und dann, wenn wir schon schlunzen wollten, was am nächsten Tag im Kalender zu

finden ist, wurden wir mit den Worten „Du bist zu früh“ vertröstet.

Wir sagen auch herzlich DANKE … an alle Mitwirkenden/Beteiligten, die den digitalen
Adventskalender 2022 mit adventlichen Melodien, Geschichten, Bildern und

Gedankenanstößen gefüllt haben.

Die Zahlen der Besucher des digitalen Adventskalenders sprechen für sich:
1.250 Zugriffe bis zum 25. Dezember 2022 (letztes Fenster),

rund 1.360 Zugriffe bis zum 2. Februar 2023

Die zahlreiche� Fans des dig�ale� Adve�skalenders

DANKE!
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Vorschau
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Verantwortlich für den Inhalt:
Kirchenvorstand Flöha-Niederwiesa

Gestaltung:
Michael Lieberwirth

Druck:
GemeindebriefDruckerei in
Groß Oesingen

Titelbild:
©M. Lieberwirth: Tiger im Heidel-
berger Zoo

Redaktionsschluss für die Ausgabe
April / Mai 2023 ist am:

5. März 2023 um 18 Uhr

Beiträge bitte senden an:

gemeindebrief.fl-nw@gmx.de
Der nächste Gemeindebrief
erscheint voraussichtlich am:

29. März 2023

Impressum
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IndienstnahmederneuenTruhenorgel
Sonntag, 16. April 2023:
10.15Uhr Festgottesdienst in der Auferstehungskirche Flöha-Plaue
mit Indienstnahme der neuen Truhenorgel durch Superintendent
R. Findeisen
17 Uhr Festkonzert in der Georgenkirche Flöha
Es erklingen Konzerte für Orgel und Orchester von G. F. Händel,
J. Haydn und F. X. Brixi
Ausführende:
KMD Ulrich Maier, Auerbach – Truhenorgel
Ensemble Musica sacra Chemnitz
Gesamtleitung: Kantor Ekkehard Hübler

2. April 6. Sonntag der Passionszeit (Palmsonntag)

10:15 Flöha-Georgen Gottesdienst (GP. Trompelt)

10:30 Augustusburg Regionaler Gottesdienst in Augustusburg (Team)

„Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, die an ihn glauben, das ewige Leben haben.“ | Joh 3,14b.15

Gottesdienste am 1. Aprilsonntag:



Anschriften
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Anschriften

Richtpreis für den Gemeindebrief: 0,50 €

Flöha:
Dresdner Straße 4
09557 Flöha
Tel.: 03726/2231
Fax: 03726/7899863
kg.floeha-niederwiesa@evlks.de

Mo, Di, Mi, Fr: 8-11 Uhr
Di + Do: 14-17 Uhr

Niederwiesa:
Kirchstraße 4
09577 Niederwiesa
Tel.: 03726/2372
kg.floeha-niederwiesa@evlks.de

Öffnungszeiten nachVereinbarung
(03726/2231)

Evangelisch-Lutherische Pfarrämter&Gemeindebüros

Superintendent Findeisen
Dresdner Straße 4
09557 Flöha
Tel.: 03726/2343
suptur.marienberg@evlks.de

Pfarrer i.R. Butter
Straße der Einheit 1
09557 Flöha OT Falkenau
Tel.: 03726/7899813
joachim.butter@evlks.de

PfarrerHänel
Schulstraße 3
09669 Frankenberg/Sa.
Tel.: 037206/2734
joerg.haenel@evlks.de

Pfarrer

Kirchgemeinde: https://ev-kirche-flöha-niederwiesa.de (QR-Code�)

JG Flöha-Falkenau: http://jg-falkenau.jimdo.com

Predigt nachhören: https://ev-kirche-flöha-niederwiesa.de/predigten-2022.html oder
unter der Rufnummer03726/6690019

Internetseiten

Friedhof Flöha-Georgen:
In Friedhofsangelegenheiten
bitte an das Pfarramt wenden:
Tel.: 03726/2231
HerrMehnert
dienstl.: 0178/6597684

Friedhof Niederwiesa:
In Friedhofsangelegenheiten
bitte an das Pfarramt wenden:
Tel.: 03726/2231
Herr Bausch
dienstl.: 0176/51404269

Friedhof Flöha-Plaue:
In Friedhofsangelegenheiten
bitte an das Pfarramt wenden:
Tel.: 03726/2231
HerrWinkler
dienstl.: 0178/6597690

Friedhöfe

KantorHübler
Augustusburger Straße 13
09557 Flöha
Tel.: 03726/782321
ekkehard.huebler@evlks.de

Kantor
HerrMehner
Wiesengrund 22
09577 Niederwiesa
Tel.: 03726/713870 | Fax: 03726/713880
webmaster@ev-kirche-flöha-niederwiesa.de

Internet-Redaktion

FrauTrompelt
Lessingstraße 47
09557 Flöha
Tel.: 03726/782705
mandy.trompelt@evlks.de

Frau Langer
Fabrikweg 3
09557 Flöha
Tel.: 01523/6117069
maria.langer@evlks.de

Gemeindepädagogik

HerrHohm
Friedrichstraße 10
09577 Niederwiesa
dietmar.hohm@gmx.de

LKGNiederwiesa


